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Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Leſer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das dritte Quartal des
jetzigen Jahres, Juli bis September (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme unmittelbar von uns geſchieht), noch
vor Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich die Beſtellungen bei
den Königl. Wohllöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als möglich, jedenfalls aber noch in dieſem Monate, machen zu wollen.

Alle auf das allgemeine Jntereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Wohllöobl. Land raths-
Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 18. Juni 1839. C. F. Schwetſchke.C. G. Schwetſchke.
der Ausgewieſenen beſtehenden Uebereinkunft vom

Heute wird das 17te Stück der Geſetz Sammlung ausge 27. Febgeden, welches enthält unter r 1821, d. d. den 12. M.
Nr. 2021. Die Allerhöchſte Kabinets Ordre vom 11. April d. Berlklin, den 26. Juni 1839.

J. wegen Aufhebung der Strafe der Einſtellung in Geſetz-Sammlungs-Debits-Comtoir.
die FeſtungsStraf Sektionen gegen die der Civil-
Gerichtsbarkeit unterworfenen, im Militair-Ver- Berlin, d. 25. Juni. Se. Maj. der Köni4 in, d. 25. Maj. d g haben dembande befindlichen Individuen. Paſtor Munnich zu Meeſeberg, Regierungs Bezirk Magde-

2022. Die Verordnung zur Ergänzung des Geſetzes vom burg, den Rothen AdlerOrden vierter Klaſſe zu verleihen geruht.
13. Mai 1833 wegen Aufhebung der Zwangs und Der Wirkliche Geheime Ober Regierungs Rath Köhler,
Bann- Rechte in der Provinz Poſen. Vom 4. Mai iſt von hier nach Kiſſingen abgereiſt.

d. J. Luxemburg, d. 19. Juni. Am Sonntag Abend ſind in2023. Die Allerhöchſte Kabinets- Ordre vom 18. deſſelben hieſiger Stadt angekommen der Geh. Rath Stifft und Heer
Monats, die Verleihung der revidirten Städte-Ord- Haſſenpflug, welcher letztere vom Könige Wilhelm zum
nung vom 17. März 1831 an die Stadt Bleſen im Geheimen Rath und Civil- Gouverneur des Großherzogthums
Großherzogthum Poſen betreffend. Luxemburg ernannt worden iſt. Geſtern iſt derſelbe durch Hrn.

2024. Die Verordnung von demſelben Tage, betreffend Stifft in dieſer Qualität inſtallirt worden. Der General
die Kriminalgerichts Verfaſſung und das Unterſu- Lieutenant v. Goedecke, Präſident der Gouvernements Kom
chungsVerfahren in Neu Vorpommern und Rugen, m ſſion des Großherzogthums, hat bereits öffentlich bekannt ge-

2026. und die de eödem wegen Ecmäßigung der in der Maght, daß er, vom Könige zu andern Funktionen berufen Lu-
Holz, Maſt und Jagd Ordnung für das Groß xemburg unverweilt verlaſſen werde. Er wird ſich auf Befehl
herzogthum Magdeburg und das Fürſtenthum Hal des Königs nach dem Haag begeben.
berſtadt vom 3. Oktober 1748 auf die Verletzung der Aus d Rede f. t. d e
Schonzeit des Wildes geſetzten Strafen ferner 6 e em Haag, d. 18. Junk. Heute Morgen iſt Herr

2026. die Allerhöchſte Kabinets- Ordre vom 80. ejd. m. Gericke van Herwijnen, außerordentiicher Kommiſſar des
wegen Kündigung und Konvertirung der zinsbaxen e r De der See Range a u

i 9 V rElbinger Stadtſchuld, und reiſt. s g2027. die Miniſterial Erklärung zur Krgänzung und Er Aus dem Haag, d. 19. Juni. Dem Handelsblad zu
länterung der mit der Färſtlichen Regierung jün- folge, wird unſere Regierung keinen außerordentlichen Geſand-
gerer Linie Reuß von Plauen wegen Uebernahme ten, ſondern nur einen Geſchäftsträger nach Brüſſel ſenden und
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einen ſolchen auch von dort erwarten. Ueber die Wahl des bel ben kunftiger Erwägung vorbehalten.
giſchen Diplomaten will man dieſſeits durchaus keine Einwen-
dungen oder Schwierigkeiten machen, was man auch von Sei-
ten des Bruſſeler Kabinets in Bezug auf den dieſſeitigen Diploma
ten erwartet.

Durch königl. Beſchluß ſind folgende Beſchluſſe zuruckge
nommen: Der Beſchluß vom 15. Okt. 1830 in Betreff der Ein
und Ausfuhr von Waaren Lebensmitteln und Kriegsbedurfniſ-
ſen aus und nach den im Aufruhr befindlichen Theilen des Reichs
der Beſchluß vom 2. Nov. 1830, enthaltend Aufſichtsmaßregeln
auf die Perſonen oder Guter, welche aus den in Aufſtand be
findlichen Provinzen nach den andern und umgekehrt reiſen oder
verſendet werden ſollen der Beſchluß vom 20. Nov. 1830, ent-
haltend das Verbot aller Anfuhr von Gutern aus und nach den
in Aufſtand befindlichen Provinzen und der Beſchluß vom 18.
Januar 1831, zur Vermehrung der Aufſichtsmittel gegen die
Ausfuhr von Pferden, Vieh, Lebensmitteln oder Fourage nach
den empoörten Provinzen.

Jn Venloo haben zwiſchen der Bevölkerung und der bel-
giſchen Garniſon einige Streitigkeiten ſtattgefunden. Das Volk
widerſetzte ſich nämlich der Wegfuhrung der Kanonen, die es fur
Holland zurückhalten wollte. Zu gleicher Zeit pflanzte es die
Orange- Fahne auf, die mit Jubel begrußt wurde und ging in
feinen Ausſchweifungen ſo weit, daß es das Haus des Mannes,
welcher nach der Revolution zum Bürgermeiſter gewählt worden
war, in Brand ſteckte. Von der in den belgiſchen Kammern
proklamirten Verzweiflung der abzutretenden Limburger kann
dies allerdings kein Beweis ſein.

Die Bevölkerung Niederlands, welche zu Anfang des
Jahres 1830 auf 2,427,206 Seelen ſich belief, iſt bis zum 1. Ja
nuar 1837 auf 2,557,522 Seelen geſtiegen.

Vaels (bei Aachen), d. 20. Juni. Einer geſtern hier
eingegangenen Nachricht zufolge, ſollen heute holländiſche Beamte
hier eintreffen, um die verſchiedenen Bureau's von den bisheri-
gen belgiſchen Angeſtellten zu übernehmen.

Frankreich.Paris, den 21. Juni. Martin Bernard, einer der
Mai- Angeklagten, deſſen man bisher nicht habhaft werden
konnte, iſt heute arretirt worden. Seit geſtern wurden neuer-
dings viele Haftbefehle erlaſſen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 18. Juni. Jn der heutigen Sitzung des Un

terhauſes brachte Herr Creßwell die Forderungen zur Sprache,
welche britiſche Unterthanen noch wegen der im Jahre 1807
durch Daänemarks Repreſſalien erlittenen Verluſte an die Regie-
rung machen, und beantragte eine Adreſſe an die Königin, um
Jhre Majeſtät zu erſuchen, daß ſie dieſe Anſprüche wolle liqui-
diren laſſen. Ungeachtet der Oppoſition von Seiten der Mini-
ſter ging dieſer Antrag mit 95 gegen 32 Stimmen'durch.

Die eine der von Lord J. Ruſſell eingebrachten kanadi-
ſchen Bills, diejenige, welche den miniſteriellen Plan hinſichtlich
der einſtigen Verwaltung von Kanada enthält, konſtituirt Mont-
real und ein Gebiet von beſtimmtem Umfang als beſonderen Di-
ſtrikt, wo die legislative Verſammlung ihren Sitz haben und
der Gouverneur reſidiren ſoll die beiden kanadiſchen Provinzen,
Ober- und Nieder-Kanada, mit Ausſchluß des Bezirks von
Montreal, werden jede in zwei Diſtrikte getheilt jeder der funf
Diſtrikte zerfällt in neun Unter Diſtrikte, deren jeder zwei Mit
glieder zur geſetzgebenden Koörperſchaft wählt die vier größten
Städte haben überdies jede ebenfalls zwei Abgeordnete zu ſenden
uf dieſe Art würde eine Volks Repräſentation von 98 Mitglie

dern gebildet.
der geſetzgebenden Verfammlung, die Motive zur Theilung des
Landes in 45 Bezirke, die vorausſichtliche Wirkung des Planes
auf die Bevölkerung, alle dieſe und andere wichtige Punkte blei

Die Wahlart, der Wähler-Cenſus, die Dauer
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Lord John Ruſſell hat
den Zeitpunkt nicht beſtimmt wann das Parlament aufgefor-
dert werden duürfte, dieſe Kanada Bill anzunehmen. Er will
zuvörderſt in der Kolonie ſelbſt Erkundigungen einziehen um die
Diſtrikt-Eintheilung danach zu bemeſſen. Einſtweilen ſoll jene
Bill nur bis zur zweiten Verleſung gebracht werden. Mit der
zweiten der eingebrachten Bill dagegen wodurch die Ausnahme
Gewalt und Gerichtsbarkeit des Gouverneurs und ſeines Rathes,
die im November 1840 abläuft, bis zum Marz 1842 verlän-
gert werden ſoll, wollen die Miniſter auf den parlamenta-
riſchen Stationen bis zur letzten, die Annahme feſtſtellenden,
fortfahren. Damit iſt zugleich die Suspenſion der Habeas-
corpusakte fur Kanada und die Befugniß zu eigenmachtiger
Steuer- Ausſchreibung für Lokalzwecke ausgeſprochen.

Die Regierung hat einen Plan zur Ausgleichung der Grenz-
ſtreitigkeiten mit den Vereinigten Staaten entworfen, welcher
den Beifall des amerikaniſchen Geſandten am heeſigen Hofe er
halten hat. Auf beiden Seiten herrſcht der verſohnlichſte Geiſt
und man zweifelt nicht, daß dieſe Sache endlich beigelegt werden
wird.

Aus Kanada wird gemeldet, daß beſonders in der oberen
Provinz noch viel Unzufriedenheit herrſche, und daß mehrere
wohlhabende Einwohner dadurch zum Auswandern veranlaßt
wurden. Neuerdings noch ſoll ein amerikaniſches Schiff inſul
tirt worden ſein, das bei Brockwille anlegte. Die 16,000 Mann
britiſcher Truppen waren kaum im Stande, die Unzufriedenheit
im Zaum zu halten. Es hieß, daß Sir George Arthur,
der Gouverneur von Ober-Kanada, nach England zuruückkeh
ren werde.

Belgien.Bruſſel, d. 19. Juni. Hr. Beaulieu, Geſchäftsträ
ger Belgiens in Berlin, iſt geſtern abgereiſt, um auf ſeinen Po
ſten zuruckzukehren.

Jtali en.Genua, d. 12. Juni. Jn einem Rundſchreiben macht
der hieſige ſpaniſche Konſul bekannt, daß ſowohl er als jeder an
dere ſpaniſche Regierungsagent auf Befehl der Königin von
Spanien die Staaten des Königs von Sardinien ver-
laſſe, und daß von nun an jeder in Genug, ſelbſt auf ſpaniſchen

Schiffen verladene Handelsartikel weder in Spanien noch in ſpa
niſchen Beſitzungen in Europa und Amerika zugelaſſen werde.

Schweden und Norwegen.
Stockholm, d. 18. Juni. Se. Mojeſtat der König iſt

am 15. d. M. Abends 93 Uhr von ſeiner norwegiſchen Reiſe
wohlbehalten hier eingetroffen. Der König hatte bereits von
Chriſtiania aus alle Empfangs-Feierlichkeiten ſich verbeten. Der
König ward bei ſeiner Ankunft von der königlichen Familie, fo
wie von der Herzogin von Braganza, welche am 11. Juni
angekommen war, im Schloſſe erwartet und begrußt. Bald
nach ſeiner Ankunft hielt der König einen Staatsrath, in wel
chem eine Proklamation erlaſſen wurde wodurch die fur die Ab
weſenheit des Königs angeordnete interimiſtiſche Regierung auf-
gelöſt wird.

Spanien.Aus Bayonne, d. 17. Juni, wird geſchrieben: Don
Karkos war am 15. Juni noch zu Durango Espartero's
Korps ſteht zwei Leguas von Amurrio und eben ſo weit von Bat
maſeda aufgeſtellt. Diego Leon bedroht Eſtella; Cabrera
wird aus der Gegend von Tarragona her ſignaliſirt er ſoll 8000
Mann bei ſich haben.

Vermiſgétesg.Die Königin Victoria erhält aus allen Landesthei
ken ihres weiten Reiches Geſchenke. Die Momanry von
Weſt-Pennard hat einen Käſe für die Königin beſtellt, der
nicht weniger als 1000 Pfund wiegen ſoll.
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Man hat manche Beiſpiele von plotzlichem Erbleichen
der Haare; nachſtehendes Beiſpiel aber vom plötzlichen Ausfallen
der Haare möchte ziemlich ſelten ſein. Das Echo de VEst er
zählt aus dem Arondiſſement Commercy (Departement der Maas
Nachſtehendes: „Ein Mann war nach 24jähriger Ehe Vater
geworden und hatte mehrere Freunde bei ſich verſammelt, um
die Geburt des Kindes zu feiern. Voll Freude brachte er einen
Toaſt auf den Neugebornen aus, als man ihm ankündigte, das
Kind ſei ſterbend. Bleich, mit verwirrtem Blick ſtürzt er auf
die Wiege los das Kind iſt bereits todt. Der Eindruck, den
es auf ihn machte, war ſo heftig, daß ſeine Haare ausfielen,
und er in weniger als zwei Stunden völlig kahl war.

Auf dem Marſche von Mezieres nach Weiſſenburg wur-
de ein Bataillon des franz. 51. Linten- Regiments durch einen
heftigen Regenguß gezwungen, einige Augenblicke anzuhalten.
Wahrend dieſes Halts brach ein heftiges Donnerwetter über dem
Bataillon aus und der Blitz warf faſt 200 Mann zur Erde
nieder. Zwei derſelben blieben auf der Stelle todt und die Uebri-
gen wurden von dem Blitze ſo afficirt, daß ihnen das Blut aus
Mund, Naſe und Ohren ſtrömte.

Fonds- und Geld-Coürs.
T

Berlin, Pr. Cour Pr. Cour.d. 24. Juni 1899. Sr. S W öBr. 7r u. ſo 1o87 Fomm. Pfandbr. 5 1627Pr. Engl. Obl. 304 1083 1027 Kur u. Nm. do. 35 (102
Pr. Sch d. Seeh. 733 723 Schleſiſche do. 4 102 (101
Km. Obl. m. l. C. 4 11023 rückſt. C. d. Km. 95
do. Schuldverſchr. 83 1013 1003 do. do. d. Km. 96
m. Schuldv. 33 1013 1003 Zinsſch. d. Nm. 96
Berl. Stadt-Obl. 1033 do. do. d. Nm. 95
Königsb. do. z FGold al marco. 215 214Elbing do. i 993 Neue Duk. 183DOanz. do. in Th. 474 FFriedrichsd'or 18 18
Weſtpr. Pfandbr. 34 1013 10t And. Goldmün-
Gr. Hz. Poſ. do. 1104 zen à s Thlr. 18 123DOſtp. Pfandbr. do 84 l10 z Diskonto 4

Bekanntmachungen. men.
Die Pfeifentopfe aus Jena ſind angetom-

Getreidepreife.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 25. Juni.
Welzen 2 thl. 10 ſgr. pf. bis thl. fgr. pf.Roggen 2 9Gerſte 1 15 emnuueeeleeheHafer I e 5 e 9 e 8 r 9Magdeburg, den 24., i. (Nach Wisvpeln.)
Weizen 50 56 thl. Gerſte thk.Roggen 44 46 Hafer 26 273Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 24, Juni 2 Zoll unter Rull.

Fremden-Liſte.
Angekommene Fremde vom 24, bis 25. Juni.

Jm Kronprinzen: Frau Generalin Grefier v. Münſter m. Fam.
a. Berlin. Hr. Stadtrath Suden a. Oldenburg. Hr.
Juſtizrath Lau a. Magdeburg. Hr. Kammerrath Stein-
kopff a. Bernburg. Hr. Kaufm. Mendler m. Fam. a. Lan-
dau. Mad. Welther m. Fam. a. Hamburg. Hr. Ober-
prediger Gunther a. Koswig. Hr. Hofrath Zimmermann
a. St. Petersburg.

Stadt Zuürch: Die Hrrnu. Kaufl. Hobelts, Krämer u. Peters
a. Magdeburg. Hr. Oekonom Loſchner a. Frankenhauſen,

Hr. Landes Ger. Ausc. Römiſch a. Erfurt. Hr.
Apoth. Bademacher a. Berlin. Hr. Apotheker Krukenburg
a. Danzig. Hr. Kaufm. Schmidt a. Berlin. Hr.
Kaufm. Hammer a. Leipzig.

Goldnen Ring: Hr. Oberfoörſter Ebert a. Dengelſtädt. Hr.
Oekonom Tralle a. Schortewitz. Die Hrrn. Kaufl. Dorn-
wafo u. Bochnert a. Hamburg. Hr. Kaufm. Arnold a.
Braunſchweig. Hr. Paſtor Berendt a. Nienburg. Hr.
Mineral Zehler a. Zeitz. Hr. Bauſchreiber Brandt a. Cö
then. Hr. Cand. Fürth a. Berlin.

Goldnen Löwen: Hr. Kaufm. Günther a. Frankfurt. Hr.
Kaufm. Hiler a. Etberfeld. Hr. Kaufm. Schilliger a. Han
nover. Hr. Kaufm. Brettſchneider a. Leipzig. Hr. Oek.
Abels a. Zeitz. Hr. Fabr. Swaine a. Glücklerme.

n Moden, Freimathige, Telegroph, Heiler
F. A. Spieß. magazin, Eiſenbahn, Planet, Freyhafen,

Holz- Auction. Montag den 1. Juli
1839, fruh 9 Uhr, ſollen im Königlichen
Heiderevier eine Quantitat harte und weiche
Stockklaftern verſteigert und die Bedingungen
im Termine bekannt gemacht werden. Kauf- ſtraße.

Freitag den 28. d. Mts. iſt Gelegenheit
nach Leipzig; Sonntag den 30. nach Ber
lin und Frankfurt a. d. Oder zu fahren
beim Lohnfuhrmann Schaaf,

Schnellpoſt f. Moden, Actienzeitung 2c. 2.
Der pränumerando zu zahlende ſehr ge

ringe halbjährl. Beitrag iſt 1 Thlr.
15 Sgr. Die Umwechſelung der JournaleLeipziger
findet jeden Dienstag und Freitag, durch

kebhaber wollen ſich am Heideberg einfinden.
Halle, den 25. Juni 1839.

Der Oberforſter
Fromme. No. 2004.

2

Umſtande halber iſt ein ſehr gut und mo-
dern gearbeiteter Schreib Sekretair von Bir-
ken Maſer billig zu verkaufen in Glaucha

Halle, den 26. Juni 1839.

einen von mir zugeſandten Boten, auf das
Puünktlichſte ſtatt.

C. A. Kummel'ſche Buch, Kunſt und
Muſſkalienhandlung.

G. C. Knapp.
Königsſchießen.

Zu unſerm diesjährigen Königsſchießen,
welches Montag den 15. Juli und folgende
Tage gehalten wird, laden wir alle geehrte
Herren Theilnehmer hiermit ganz ergebenſt ein.

Wettin, den 22. Juni 1839.
Vorſteher der Schützen- Geſell

ſchaft.

Verloren. circuliren:
Am 18. d. M. iſt von Kröllwitz nach Abendzeitung,

Halle eine kleine ſchwarzgefleckte Hundin Ausland,

23
m

verloren gegangen dieſelbe hat ein grunes Frauenzeitung, Geſellſchafter, Komet, Mit
Halsband von Leder, und hört auf den Na-
men Ammi. Wer dieſelbe in die Ulrichſtraße
o. 6. wiederbringt, erhält daſelbſt eine gute
Belohnung.

ternachtzeitung,

Bei dem Beginne eines neuen Halbjahrs
erlaube ich mir auf meinen,
ßem Beifall aufgenommenen

Journalleſezirkel
aufmerkſam zu machen,
mehreren. Taſchenbuüchern und andern,
nur ein kleineres Publicum inter
eſſirenden Zeitſchriften, noch folgende

Anzeiger der Deutſchen,
Blätter f. literar. Unterhaltung

Modenſpiegeh, j.Malten Bibliothek d. Weltkunde, Modenzei- die Meiſtbietenden verkauſe.

tung, Morgenblatt, Roſen, Wiener Moden
zeitung, Ztg. f. d. elegante Welt, Eilpoſt f. lesung.

Fürſtenthal.
mit ſo gro

ſenfeſtes großes Concert, und am Abend vor
einer ſchön decorirten und brillant erleuchte-
ten Feſthalle der Flora eine Serenade mit
Geſang,

Alles Nähere beſagen die Anſchlag-Zettel.

Holzauction.
Freitag den 28. Juni, Nachmittag 8 Uhr,
wird auf dem kleinen Sandberge No. 260.
eine Partie noch brauchhares Bau und
Brennholz gegen gleich baare Bezahlung an

in welchem außer

Minerva,

Heute praecise 75 Uhr meine 4te Vor-
Steinberg.

Freitag, den 28. d., zur Feier des Ro
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Die Uhr enhandlung
un S S von Wilhelm Günther, große Ulrichsſtr. Nr. S,empfiehlt ihr jetzt reich ſortirtes, aus den geſchmackvollſten Uhren beſtehendes Lager in Bronze, Alabaſter-, Poliſſandre

und vergoldete Uhren mit Porzellain Malerei à la rococo, ſämmtlich 14 Tage gehend desgleichen Comptoir Uhren, 86
Stunden Uhren in Ebenholz und Mahagoni und vorgoldeie Rahmen-Uhren.

Ferner empfing in höchſt geſchmackvollen Taſchen Uhren direkt eine neue Sendung aoldener Cylinder-, Herren und Damen
in Uhren, goldene Damen Uhren ohne Cylinder, ſilberne-Cylinder Uhren gallonirt, ſilb Sccunden Uhren beſter Gattung und

W vom gefalligſten Aeußern ſilberne Repetir Uhren, ſilb. Taſchen Uhren, welche von ſelbſt ſchlagen und zugleich repetiren,ſo wie alle ander Arten ein und zweigehäuſige Taſchen Uhren, zu geneigter Abnahme, unter Zuſicherung der billigſten Preisſtellung, ver

bunden mit der uüblichen einjährigen Garantie, die obige Handlung.

Porzellan Anction.
Die Königl. Berliner Porzellan

Mannufgetur
wird am

27., 28., 29. Juni, IL., 2. und Z. Juli d. J.
Vormittags um 9 bis 12 Uhr,

hier im Gaſthofe zum Kronprinzen,
mehrere weiße Porzellane als Kaffee-, Sahne- und Theekannen Taſſen Teller,
Schuüſſeln, Aſſietten, Saucieren, Terrinen, Tabacksköpfe und verſchiedene andere
Artikel
lung in Courant, verauctioniren laſſen,

durch den unterzeichneten Beamten öffentlich, gegen gleich baare Bezah-

Die an jedem Tage zu verauctionirenden Porzellane können eine Stunde vor
der Auction uüberſehen werden.

Halle a. d. S. 1839.
Friedel.

Montag den 8. Juli zum Woll- und
Saat Markt in Cöthen, iſt in meinem
Saal Mittags Table d'höte, wozu höflichſt
einladet

Cöthen, d. 25. Juni 1889.
Chriſt. Fr. Wagner,

im Prinzen von Preußen.
De Grasnutzung der zu meinem Grund

ſtuücke in Trotha gehörigen Wieſe und Gra-
ſeftecke iſt auf 8 bis 4 Jahre zu verpachten.
Das Nähere darüber erfährt man in meinem
Wohnhauſe daſelbſt.

Trotha, den 26. Juni 1839.
Aug. Ebert.

eeeeeeetceelteh eJn meinem Hauſe iſt die obere Etage,
welche jetzt nicht bewohnt wird, an eine ein-zeine Dame oder auch ruhige kinderloſe Fa

milie zu vermiethen.
Schlunk,Kleinſchmieden No. 186.

Ein vom Schmidt und Stellmacher ver
fertizter in 4 Federn hängender Kutſchwagen,
welcher ein und zweiſpännig gefahren werden h
kann, ſtehet zu verkaufen im Gaſthofe zu

Wiekau bei H. Reiniker.

7 Zinſenzahlung der Spar-Caſſe.
Von Montag bis Sonnabend als den 1.

bis 6. Julius d. J., werden die Zinſen von
ſaämmtlichen, in die hieſige Spar Caſſe einge
legten Geldern auch von denen, die nur
Einen Monat ſtehen, wahrend der
Nachmittagsſtunden von 1 bis 5 Uhr gezahlt.

Es hat ſich deshalb ein Jeder, welcher
Spar-CaſſenScheine in Händen hat, mit
ſolchen an einem der genannten Tage bei dem
Rendanten der Caſſe Herrn C. A. Runde
(Alter Markt No. 553.) zu melden und die
bis dahin fälligen Zinſen zu heben.

Ein Zuſchreiben derſelben zum Capftal
findet nicht ſtatt, und können ſpäterhin, zu
folge der eingefuhrten Ordnung, außer der
geſetzlichen Zeit, keine Zinſen mehr gezahlt
werden.

Halle, d. 20. Juni 1839.
Director und Vorſteher der Spar Caſſe.

Lehmann. Dryander. Duürking.
Das auf 12 Morgen gewonnene Wieſen-

eu bietet zum Verkauf dar
Löbejuün, den 25. Juni 1839.

Schnapporelle.

Holl. Dopp. Mops CEarotte
von ſeltner Schönheit à tod 10 Sgr.
Halle. Ernſt Becker, Strohhoef.

Ausgezeichnet ſchöne ſaure Gurken
verkauft in großen und kleinen Parieen billig
Halle. Ernſt Becker, Strohhof.

Ein Reitpferd und ein Zugpferd, 7 Jahr
alt, mit Pleſſe, und ein zweiſpänniger Leiter-
wagen mit eiſernen Axen ſteht zu verkaufen.
Das Nähere im Gaſthof zum Saalhofe.

Köönigsſchießen.
Zu dem am 4. und 65. Juli e. hier ſtattſin-

denden Königsſchießen werden auswartige
Theilnehmer ergebenſt eingeladen.

Die Vorſteher der Schätzengeſell
ſchaft zu Cönnern. Z

Ein zugelaufener Jagdhund iſt gegen Er
ſtattung der Jnſertion und Futterkoſten in Em-
pfang zu nehmen in der Brüderſtraße Nr. 222
parterre.

Freitag den 28. Juni im Garten des
Stadtrath Schmidt Geſang-

und Jnſtrumental- Unterhaltung
von Helene Lunt aus Rom. Zum
Schluß ein engliſches Solo, getanzt von Lo
renzo Lunt. Anfang 7 Uhr Abends. En
tree à Perſon 25 Sgr.

Schweinehaare und Borſten auch Roß-
haare, kauft zum höchſten Preis

Guſtav Jonſon, Brüderſtraße.

Zum Vogelſchießen
ladet ganz ergebenſt ein auf kunftigen Senn
tag als den 30. Juni

Ferdinand Fehling,
Rathskellerwirth in Landsberg.

Da ich vor der nahenden Frankfurter

Meſſe mein Lager von
Somgwerkleiderſtoffen,
Sommerunnſchlagetuchern und
gewirkt wollenen Umſchlagetuchern,

möglichſt zu räumen wünſche, ſo ſollen
ſolche zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

verkauft werden.
Herm. Hirſchfeld, Leipzgrſtr.
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